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5 . Der Saatenſtand in Baden .

Infolge der auch während der gegenwärtigen Berichtsperiode — Mitte September bis Mitte

Oktober — andauernden ungünſtigen , naſſen Witterung ſind bis jetzt noch nicht alle Winterſaaten

untergebracht worden . Die frühbeſtellten Saaten ſind ſchön aufgegangen und entwickeln ſich aller⸗

orten gut ; vereinzelt wird Schneckenfraß an der jungen Roggenfaat beobachtet . Die günſtigere

Witterung der letzten Tage hat die Felderbeſtellung wohl in den meiſten Gegenden erheblich

gefördert .
In einigen Höhenbezirken des Schwarzwalds konnte der Hafer noch nicht geborgen oder er

mußte halbreif geſchnitten werden . Auch Ohmd liegt vielfach , beſonders in der Ebene noch, und

kann nur noch als Streu Verwendung finden .

In den Kartoffeläckern haben die Engerlinge , wie ſich jetzt bei der Ernte herausſtellt , viel —

fach beträchtlichen Schaden angerichtet ; auf manchen Kartoffelſtücken wird kaum das geſunde

Saatgut gewonnen , die übrigen Knollen ſind von den Engerlingen zerfreſſen . Auch werden , als

Folge der naſſen Witterung , namentlich in ſchweren Böden mancherorts faule oder angefaulte

Kartoffeln in großer Menge gefunden, wodurch der Ertrag weſentlich beeinträchtigt wird .

Um die Mitte des Monats Oktober 1909 war der Stand der Kartoffeln

unb ber nenen Herbſtſaaten Nr . ſehr gut , Nr . 2 gut , Nr . 3 mittel ( durch⸗

ſchnittlich), Nr . 4 gering , Nr . 5 ſehr gering.
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6. Landesverſicherungsauſtalt Baden .

1. Renten . Bei der Landesverſicherungsanſtalt Baden ſind im Monat September 402

Rentengeſuche ( 38 Alters - und 364 Invaliden - bezw . Krankenrentengeſuche ) eingereicht und 305

Renten ( 30 250 ＋ 25 ) bewilligt worden .

Es wurden 37 Geſuche ( 2 + 35 ) abgelehnt , 524 ( 24 - + 500 ) blieben unerledigt . Außerdem

wurden im ſchiedsgerichtlichen Verfahren 7 Invaliden - und 1 Krankenrente zuerkannt .

Bis Ende September ſind im ganzen 68 568 Renten ( 10 844 Alters - , 55 096 Invaliden⸗ und

2628 Krankenrenten ) bewilligt bezw. zuerkannt worden . Davon kamen wieder in Wegfall 39014

( 8323 + 28 341 + 2350 ) , ſo daß auf 1. Oktober 29 554 Rentenempfänger vorhanden ſind ( 2521

Alters⸗ , 26 755 Invaliden⸗ und 278 Krankenrenten ) . Verglichen mit dem 1. September hat fidh die

Zahl der Rentenempfänger vermehrt um 40 ( — 1 Alters - , ＋ 49 Invaliden - und — 8 Kranken⸗

rentner ) .

Die Rentenempfänger beziehen Nenten im Geſamtjahresbetrage von 4417 685 ½ 58 R

( mehr ſeit 1. September 9 918 , 74 ) .

Der Jahresbetrag für die im Monat September bewilligten Renten berechuet ſich und zwar

für 30 Altersrenten auf 5038 M 20 F , für 257 Invalidenrenten auf 46 338 M 20 N und

für 26 Krankenrenten auf 4699 AM 20 &, ſomit im Durchſchnitt für eine Altersrente 167 94 N,

für eine Invalidenrente 180 M 30 Y und für eine Krankenrente 180 „ 73 W
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